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Pädagogische
Blätter.

vMiiiiMiig des „Slhimi!. EMlMgssmmdes" mid der „VlldagG. MomitssAtst".

Organ des Perms katIM. Ketirer nnd Mntinänner der Slhiveîz

und des Wvetzer. kattjol. Grzîeltnngsvereîns.

Kinstedeln, m. Juli 1903 i I^Io. 29. - 10. Ia^rganA.
Nedaktionskommission:

Die HH. Seminardirektoren H. Baumgartner, Zngi ff. x. Kunz, Hitzlirch, Luzern ^ Sinniger.
Rickenbach, Schwyz^ Joseph Muller. Lehrer. Gotzau, Kt. St. Gallen, und Clemens Frei zum Storchen
Einsiedelei. — Einsendungen und Inserate sind an letzteren, als den C h e s. R e d a k t e> r

zn richten.

Slionnrniknt:
Erscheint rvörtientliä) einmal und kostet jährlich für Vereinsmitglicder 4 Fr.,

für Lehramtskandidaten 3 Fr., für NichtMitglieder 5 Fr. Bestellungen bei den Verlegern:
Eberlc ^ Rickenbach, VerlagSbandlung. Einsiedeln.

5eit 14d'agendurelidraustdie>leldungalle>VeIti XeoXIII.
ist unrettbar eiloaiikt. laid >virl<!ieli ist dem 8«. Der »rossten
Däpste I^iner ist somit md' dem Krankenlager, oder sagen
^vir — leider au! dem lsterdenslager. — lseiue 4'ätigkeit Mr
die katlml. Kirelieau! allen (4el>ielen, sei esalsllealpolitikeroder
Diplomat, als der um die Dlauliensreinlnzit liesorgte Dontitex
pontilicum oder als Delelirter, sie ist ülierall unerreield. —
l>eo XIII. ist — der nKriedenspapst«, >vie idn speciell eine

gegneriseke 4VeIt lieceiclmet. Dnd doeli Ilat dieser Friedens-
Mrst auek nield ein i 4'üptelien in principiellen KMrderungen
preisgegelien. Xu jeder Xeit und xvem immer gegenüber
vertrat er die von (>ott der X!relie üliertragenen Ileelite mit
klarer Knc^veideuligkeit, mit eisener Konsec^uenc und mit
seliarler Kogik. >Ver ist iieispiels^veise sekärter und rüeksields-
loser gegen das unkeimlicke ^Virken der Freimaurer und Mr
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die Ilereeldigung der konlessionellei^ delude eingetreten, nls

eken I.eo XIII..' Vnd (Ins nielit I>Ioss dann und >vnnn,
sondern speciell in Quellen der eluistlicden tsekule tust in
edein grösseren I'lrlnsse :>n I8in/elne oder nn die gnn/.e

Ldristendeit. Druin linden gernde elnistlielie delude und
cluisllieder I.eluerstnnd nn I^eo XIII. ilnen >virksniusten
Förderer und Verteidiger. I.eo XIII. durum unsere
.Anerkennung, ilnu unser stetes Erinnern, ilnn unser (iedet
tür (legen^vnrt und Xukunit.
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Deo XIII. Ine88 ededem >'in/.enx. .loaedim, Ilapdael,
XIov8M8 Deeei und war don 2. >Iae/ 1310 in Daepineto
gedoeen. De datte vier Ileüdee und xwei 3edwe8teen und
verlor 8edvn um 5. Xugu«t 1324 8eine ^lutter. Im ladre 1337
ernannte idn Dregor XVI. /u 8einem Ilau8prälaten, devor er
nui- die Id. ?rie8terweide Indie, den 15. Dedruar1333 wurde
er Delegat von Ilenevent md 8einen 23000 Dinwolmern, um
naed kluger und um8iedtiger >Virk8amkeit 8edon 1341 al8
8oleder naed Derugia (200000 Dinwodner) vei'8et^t /u xverden.
Den 27. .lanuar 1343 ernannte dm Dregor XVI. xum Dr/-
di8cdo1e von Damiette i. p. i., den I I. Xpril 1343 /»m Xuntiu8
von I1rÜ88eI und den 10. .lanuar 134<i xum IìÎ8edoI von
Derugia, den 9. De/emder 1353 wurde er von Diu8 IX. xum
Ivardinal ernannt und den 21. 3ept. 1377 xum odei'8ten
Kammerderrn de8 Da>>8te8 (Damerlengo). Den 7. dedruar
1373 8tard Idu8 IX., und den 20. dedruar wurde in Xn-
we8endeit von 00 Kardinälen im dritten 31<rutinium mil
üder 40 klimmen dee Ivamerlengo >5um Xaedlolger erwädlt.
De nannte 8Îcd Deo XIII. und dui glänzend gexvirkl, dee
Kirede xu gro88ter Ddee gereiedl und dinterl:>88t die8elde,
mit eeiedlicden /eieden 8einee inten8iv8ten >VirI<8amkeit
gexeiednet. Deute nun trauert eine ganxe V/elt um dm, und
dringt idm den I'ridut dee Ivdrdnedt und VndängliedkeiD
dee undegrenxten Doedaedtung entgegen, tlede (loti dee
Kirede eine glüekliede Dö8ung, Deo XIII. ader dnlo8ung und
ewigen Dodn - ee dat den Dimmel8lrieden wadrlied vee-
dient. D. D.

,,Xun din led auk du8 Dnde geku88D ied wei88 niedt,
od u1Ie8, wu8 ied getan dade, gut gewe8en i8t, »der
8iedee dade ied 8tet8 meinem Dewi88en und un8eeem
DIauden gedoeedt. (Deo XIII.)

Der Ivleeu8 würde dei der Vu8üdung 8eine8 Leruke8 im
Xaedteil dleiden, wenn ee niedt du8 Dod ^jenee doderen
Dildung 'erringt, naed weleder andere stände ange8teengt
8treden.

örevs: ?Iàno^niâem vom 28. N«i 1886.
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